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Die Zeit drängt! Wenn wir wollen, dass Deutschland ein erfolgreiches Industrieland bleibt, müssen wir handeln: Gemeinsam und entschlossen! Deswegen gehen wir als 
IG Metall in die Offensive – mit einem Zukunftsplan, den wir gemeinsam mit unseren Be-
triebsräten aus allen Indus-
triebranchen erarbeitet haben: Wir fordern zukunftsweisende Investitionen, unternehme-rische Verantwortung und verlässliche politische Rahmenbedingungen für das Industrieland Deutschland. Mein Appell an die Arbeit-
geber: Bekennt euch zum Standort Deutschland und investiert hier. Diese Ent-schlossenheit erwarten wir auch von der Politik: Wir müssen mit aller Kraft in den Umbau unserer Wirtschaft investieren – für dauerhaften Wohlstand und gute, sichere Arbeit. So fördern wir die Bereitschaft für den ökologi-schen Umbau. Damit stärken wir das Fundament der Demokratie. An dieser Stelle möchte ich unseren Kol-
leginnen und Kollegen in den Betrieben danken. Ihr macht den ökologischen und sozial-
gerechten Wandel möglich 
und den Industriestandort Deutschland so erfolgreich! 
Es ist in unser aller Verantwor-
tung. Es ist Zeit zu handeln – lasst uns gemeinsam unseren Zukunftsplan umsetzen: 
Wir machen Zukunft!
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WIR MACHEN ZUKUNFT

11 Punkte fiir ein modernes, innovatives und gerechtes Industrieland
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Deutschland als Industrieland erhalten:
o entlang der gesamten Wertschopfungs-
kette. Hier werden die klimafreundlichen Pro-
dukte und Verfahren von morgen entwickelt.
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Schluss mit Sparpolitik und Haushalts-
4. Hick-Hack! Die Schuldenbremse muss
reformiert werden. Und wir fordern ein gerech-
tes Steuersystem, das auch Spitzenverdie-
ner*innen, Kapitaleinkommen und Vermogen
fair besteuert.

Wir miissen den Ausbau der erneuer-
7. baren Energien beschleunigen, die Pro-
duktion von Wasserstoff konsequent vor-
antreiben und energieintensive Betriebe im
Ubergang stirker entlasten — durch einen
gedeckelten Industriestrompreis.
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10 Weniger Biirokratie — gern! Schnel-
® lere Planungs- und Genehmigungs-
verfahren — natiirlich! Aber Finger weg von
Arbeitszeiten und Lieferkettengesetz.

Die Arbeitgeber miissen sich zu unseren
@ Standorten bekennen: Schluss mit
Arbeitsplatzabbau, StandortschlieBungen und
Verlagerungen!
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Offentliche Forderungen an Bedingun-
5. gen kniipfen! Steuergeld nur gegen Tarif-
bindung, Standort- und Beschaftigungssiche-
rung, Weiterbildung und Ausbildungspladtze!
Wir brauchen europdische Vorschriften fiir
héhere regionale Wertschopfungsanteile.
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Wer Fachkrafte gewinnen will, muss
8. gute Arbeitsbedingungen bieten. Unsere
Antworten: Tarifvertrage, Aus- und Weiter-
bildung, Gleichstellung von Frauen und Men-
schen mit Migrationsgeschichte.
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11 Die IG Metall wird weder die Abschaf-
o fung der abschlagsfreien Rente nach
45 Versicherungsjahren noch ein Moratorium
fiir neue Sozialleistungen akzeptieren. Der

Sozialstaat ist Stabilitdtsanker und Briicken-
bauer — kein ldstiger Kostenfaktor.
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3 Jedes Jahr rund 60 Milliarden Euro,

'® umgerechnet in etwa 1,4 Prozent des BIP:
So viel muss der deutsche Staat in den ndchs-

ten zehn Jahren zusétzlich allein in 6ffentliche
Infrastrukturen investieren.
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6 Unternehmen und Politik miissen die
® Mobilitatswende massiv beschleunigen.
Schluss mitden Debatten um Ausstiegsdaten

und Grenzwerte! Ein Zick-Zack-Kurs gefdhrdet
nur Arbeitspldtze.
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Wir wollen nicht, dass Menschen der
9. Arbeit hinterherziehen miissen. Wir kdmp-
fen fiir eine Zukunft fiir alle Regionen in
Deutschland.

Jetzt mehr erfahren iiber
den Team IG Metall Zukunftsplan:
teamigmetall.de/zukunftsplan

Jetzt Mitglied werden:
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TEAM IG METALL:
ZUKUNFTSPLAN

WIR MACHE

11 Punkte f(ir ein modernes,
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innovatives und gerechtes ]

Industrieland

Wirwollen, dass Deutschland ein erfolgreiches Indus-
trieland bleibt. Unser Ziel: Wir setzen uns bei Innovatio-
nen und neuen Technologien an die Spitze. Wir miis-
sen die Transformation zu einer nachhaltigen Wirtschaft
gestalten — sozial, 6kologisch und demokratisch.

WIR MACHEN ZUKUNFT:

MIT SOLIDARITAT UND ENTSCHLOSSENHEIT

Wir erwarten, dass sich die Arbeitgeber zum Stand-
ort bekennen und hier investieren. Auch die Regierung
muss mit aller Kraft in den Umbau investieren! So
schaffen wir dauerhaft Wohlstand und gute, sichere
Arbeit — fiir heute und morgen. So férdern wir die
Bereitschaft fiir den 6kologischen Umbau. Damit starken
wir das Fundament der Demokratie. Arbeitgeber und
die Politik gehen diesen Weg derzeit nicht mit der not-
wendigen Entschlossenheit. Wahrend China mit
eineraggressiven Innovations- und Industriepolitik Wirt-
schaftsférderung im groBen Stil betreibt und in den
USA das breit angelegte Konjunkturprogramm ,,Inflation
Reduction Act“ die US-amerikanische Wirtschaft be-
lebt, pocht Deutschland auf die Schuldenbremse. Das
Ergebnis: Deutschland steht still, droht im globalen
Wettbewerb den Anschluss zu verlieren.
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Mehr erfahren!

WIR MACHEN ZUKUNFT:

MIT EINER INVESTITIONSOFFENSIVE

Die Zeit drangt. Fiir viele Betriebe und Branchen ist
die Situation bereits existenzbedrohend. Klar ist:
Zukunft gelingt nur mit den Beschiftigten. Sie sind die
Innovationstreiber. Sie arbeiten hart fiir den techno-
logischen und wirtschaftlichen Fortschritt. Sie haben
einen Anspruch auf gerechte Teilhabe an Wohlstand,
Fortschritt und Entwicklung. Was es nicht braucht:
Den Sozialstaat infrage zu stellen oder Arbeiten ohne
Ende zu fordern. Das hat mit Leistungsgerechtigkeit
nichts zu tun.

WIR MACHEN ZUKUNFT:

MIT UNSEREN KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN

Als Team |G Metall, gemeinsam mit den Kolleginnen
und Kollegen in den Betrieben, in den Branchen, in den
Regionen, machen wir den Wandel méglich: Elektro-
autos, Hochleistungsziige, moderne Flugzeuge und
Schiffe, nachhaltige Speichersysteme, Mikroelektronik,
griiner Stahl, Solarpaneele auf die Dacher, Warme-
pumpen. Kénnen wir! Machen wirl Mehr davon! Davon
profitieren alle. Wir wollen eine Industrie, die erfolg-
reich bleibt! Damit das gelingt, hat die IG Metall einen
11-Punkte-Zukunftsplan formuliert.

Das Team IG Metall setzt sich
ein fiir die Zukunft Deutschlands
als Industrieland.

teamigmetall.de/zukunftsplan




